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Die Galerie der Stadt Lüdenscheid widmet sich mit 

der Ausstellung Die Bildhauerzeichnung. Fläche 

und Raum den besonderen Charakteristiken dieser 

künstlerischen Ausdrucksform. Eine umfangreiche 

Auswahl von Zeichnungen und Grafiken aus dem 

eigenen Sammlungsbestand, aus dem Bestand 

der Kunststiftung Lüdenscheid und aus Privatbesitz 

veranschaulicht Gemeinsamkeiten und individu-

elle Qualitäten der zeichnerischen und grafischen 

Arbeiten bildender KünstlerInnen, die vornehmlich 

im plastisch-skulpturalen Bereich arbeiten.

Konkreter Anlass für dieses Thema ist die Übereig-

nung mehrerer Skulpturen der Bildhauer Nikolaus 

Gerhart, Ansgar Nierhoff, James Reineking und  

Günther Zins an die Kunststiftung Lüdenscheid.  

Diese Arbeiten sind als Dauerleihgaben im Skulp- 

turengarten der Galerie und im Stadtraum öffentlich 

zugänglich.

Im grafischen Format beschäftigen sich die Bild-

hauerInnen mit räumlichen und plastischen  

Situationen in einer eigenständigen Form, die aber 

nicht losgelöst vom bildhauerischen Werk zu be-

trachten ist. Hier steht die Fläche im Vordergrund, 

sie wird zur Folie für eine Diskussion von Masse und 

Schwerkraft (Ansgar Nierhoff), von offenen Raum- 

situationen (Erich Reusch) oder scheinbar geo-

metrischen Experimenten (Erwin Heerich). 

Gezeigt werden Werke von

Nikolaus Gerhart – Erich Hauser – Ansgar Nierhoff – 

James Reineking – Erich Reusch

sowie

Eduardo Chillida, Emil Cimiotti, Erwin Heerich,  

Justyna Janetzek, Thomas Lenk, Ulrich Rückriem, 

Waldemar Wien, Erwin Wortelkamp und Günther 

Zins.

Mit meinen Zeichnungen gehe ich durch den zweidimensionalen 
Bildraum wie mit einem Radar. Im Prozeß der Arbeit verdichten 
sich Formen, die den pulsierenden Raum akzentuieren und mit 
ihrer bewußten Unschärfe definitive Endlichkeit in Frage stellen. 
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